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| Handlungs⸗oͤkonomiſch⸗hiſtoriſch⸗ und 
1 litterariſchen Sachen. 
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bey Hartmann, Heymann unb Compagnie. 
1 7 8 7. 


- 


EEE TES A PT a gi a VINE E "irritas (a RN 
A AE Lom 2 — EC uM edd x TE e PROVA 


era 


— E 


. ²˙—˙ ˙ Ä > 


m 


Hondlungs⸗ ökonomiſheg⸗ 


der weiſſen afrtkauiſchen Ameiſen. 


^ie ganze Naturgeſchichte To frucht⸗ 

bar und ausgebreitet fic auch ſeyn mag, 
hat in der thierſchen Schöpfung kein ein 
„iges Beyſpiel von einer fo wunderba⸗ 
ren Macht, Scharfſinn und klugen Ein⸗ 

richtung aufzuweiſen N 
Linnaͤſchen Thermiten, oder wie fie andre 
nennen, von den weiſen Ameiſen findet. 

Die Werke inſonderheit, welche dieſe Jn: 


e 
Sachen. 


Pes y Tftes Stück. Donnerſtag den ;gten Januar, 1788. 
Das Bewundeknswürdige in der Geſchichte ſekten zu Stande bringen, übertreffen die 
. "d b 


„ als man von den. fi 


torischen und ütterariſchen 


K wer SY ze 


e der Bienen, Wespen, Biber und 
anderer Thiere eben fo: ſehr, als die aus⸗ 
gebildeten europaͤiſchen Voͤlker die Wil⸗ 
aneh rd ren Arbeiten uͤbertreffen, ja wenn 
man. quí den Menſchen Ruͤckſicht nimmt, 
ſo ſtehen ſeine groͤßten Werke tief unter 
den Gebaͤuden, welche dieſe Inſekten auf⸗ 

uͤhren. non a ilg: 9996 ng 
Die Arbeiter die zu dieſem Dienſt Des 
ſtimmt ſind, haben kein Viertel eines Zolls 
in der Laͤnge, aber der Bau den ſie auf⸗ 
führen, 


führen, erhebt fi zu 12 Schuhen über 
die Oberfläche der Erde. Setzt man 
die Lange eines Menſchen auf 8 Schuhe, 
ſo ſind die Gebaͤude dieſer Inſekten in 
Vergleich mit ihrer und eines Menſchen 
Größe fuͤnfmal höher, als die größten 
von den egyptiſchen Pyramiden, das ift, 
fie find verhaͤltnißmäſſig weit über eine 
halbe Meile hoch. Man kann hinzuſetzen, 
daß ſie in Anſehung ihres innern Baues 
und den verſchiednen Glieder und Anord⸗ 
nungen der Theile des Gebaͤudes, nicht 
nur die Pyramiden, ſondern jedes andre 
menſchliche Kunſtwerk offenbar uͤbertref⸗ 
fen. Die bewundernswuͤrdigſten Theile 
ihrer Gebaͤude ſind die koͤniglichen Woh⸗ 
nungen, die Vorrathskammern, die Woh⸗ 
nungen fuͤr die Jungen, die Kammern und 
Gallerien mit Boͤgen, nebſt ihren verſchie⸗ 
denen Durchgaͤngen; die Reihen von Boͤ⸗ 
gen gothiſcher Art, welche geſprengt und 
nicht durch bloße Ausholung entſtanden 
find, und woran einige zwey bis drey 
Schuhe hoch ſind, doch ploͤtzlich wieder 
abnehmen, denn die verſchiednen Straſſen, 


die ſchiefen Treppen und die Bruͤcken die 


aus einem großen ence beſtehen, um 
den Weg zu den verſchiednen Theilen des 
Gebaͤudes, wohin man ſonſt nur durch 
krumme Gänge komt, abzukuͤrzen. Die⸗ 
ſe erſtaunlichen Werke ſind die Arbeit von 


einem Inſekte, das kaum einen Viertheil andern Thieren zur Beute, ſo daß oft 
eines Zolles lang iſt, und wovon 25 nicht 


mehr als einen Gran wagen. Aber dieſe 
und manche andre fonderbare Beyſpiele 
von dem großen Scharfſinn und Kraͤften 


dieſer Inſekten laſſen ſich nicht begreifen 


und genung bewundern, wenn man nicht 
ihre Arbeit auf Kupfertafeln geſehen hat. 


Was die innre Einrichtung dieſer emſi⸗ 


en Thiere betrift, fo findet man unter 


ihnen dreperley Stände, die den Grund 


* 


einer wohlgeordneten Gemeine ausmachen. 
Es ſind dieſe erſtens die Arbeiter; hier⸗ 
naͤchſt die Soldaten oder der Wehrſtand; 
dieſe thun keine Arbeit und ſind ohnge⸗ 
fehr zweymal ſo lang, und fuͤnfzenmal ſo 
dick als die Arbeitsinſekten. Endlich fol: 
gen die geflügelten oder die vollkomnen 
Inſekten, die man den Adel des Staates 
nennen mag; denn ſie arbeiten nicht, fech⸗ 
ten auch nicht, ſie ſind kaum im Stande 
ſich ſelbſt zu 840 FE „ fie taugen wei⸗ 
ter zu nichts, als Koͤnig und Koͤniginnen 
zu werden, und die Natur hat es ſo ge⸗ 
ordnet, daß ſie in wenig Wochen, nach⸗ 
dem ſie zu dieſem Stande erhoben more 
ben, answandern, und entweder neue Kr 
nigreiche anlegen, oder in zwey bis drey 
Tagen zu Grunde gehen. Dieſe letzter⸗ 
waͤhnte Art der weiſſen Ameiſen iſt ſo 
ſehr von den zwey übrigen unterſchieden, 


daß ſie bisher nicht fuͤr Glieder ebender⸗ 


ſelben Geſellſchaft angeſehen worden. Man 
findet ſie auch nur kurz vor einfallenden 
Regenwetter in ihrem Reſte; alsdenn ges 
ſchiehet ihre letzte Verwandlung, die eine 
Anſtalt zu Anlegung einer neuen Colonie 
iſt. Sie gleichen an Groͤße zwey Sol⸗ 
daten und dreyſig Arbeitern; “fic haben 
4 Fluͤgel und ſchwaͤrmen damit etliche 
Stunden herum, verlieren ſie dann wie⸗ 
der und werden unzaͤhlbaren Voͤgeln und 


unter Millionen kein einziges Paar ge⸗ 
rettet wird; um das erſte Geſetz ber Vaz 
tur zu erfuͤllen und den Grund zu einer 
neuen Gemeinde zu legen. In dieſem 
Zuſtande fallen viele in die naͤchſten Ger 
waffer und werden von den Afrikanern 
begierig verzehrt. : 
Die wenigen. glücklichen Paare, welche 
dieſe jaͤhrliche Niederlage und Zerſtoͤrung 
uͤberleben, werden von einigen Arbeitsin⸗ 
: ſekten, 
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feften, die immer auf der Oberflache der 
Erde herumlaufen, zufälliger Weiſe ges 
funden und zu Koͤnigen gemacht oder Koͤ⸗ 
ginnen neuer Staaten erwaͤhlet, diejeni⸗ 
gen welche nicht ſo gewaͤhlet und geret⸗ 
tet werden, gehen ſicher zu Grunde und 
ſehr wahrſcheinlich an eben demſelben oder 
dem folgenden Tage. : 
Diefe emſigen Geſchoͤpfe nehmen ihren 
Koͤnig oder Koͤnigin gegen ihre unzaͤh⸗ 


ligen Feinde unmittelbar in Schutz und 99 


verſchlieſſen ſie in eine Kammer von Thon 
um ſich fortzupflanzen. Sie, dieſe frey⸗ 
willige Unterthanen beſchaͤftigen ſich denn 
mit Erbauung hoͤlzerner Verpflegungs⸗ 
kammern, oder ſolcher Gemaͤcher die ganz 
aus Holz beſtehen und ordentlich mit 
Gummi zuſammen gefuͤget ſind. Darinn 
bringen ſie hernach die Eyer und zwar 


vorzuͤglich, ſobald ſie dieſelben von der ch 


Koͤnigin erhalten haben. Nach der Be⸗ 
fruchtung geht eine auſſerordentliche Ver⸗ 
aͤnderung in der Koͤnigin vor. Der Hin⸗ 
tertheil ihres Leibes ſchwillt ſtuffenweiſe 
immer mehr auf und wird endlich ſo un⸗ 
geheuer groß, daß er rsoomal dicker wird 
als der übrige Leib. Sie wird róoomal 
ſchwerer als die andern ihres Gleichen, 
unb 20000mal übertrift es ein. Arbeitsin⸗ 
ſekt an Größe. In dieſem Stande hat 
ihr Hinterleib eine wellenformige Bewe⸗ 
qune wodurch in einer Zeit von 24 Stun⸗ 
den 80000 Eyer von ihr gelegt werden. 
Dieſe Eyer werden gleich durch die 
Aufwaͤrter, deren immer im koͤnigl. Ges 
mache und in dem anliegenden Gallerien 
zur Aufwartung da ſind, ihr weggenom⸗ 
men und in die Verpflegungskammern 
geliefert. Hier werden die Jungen aus⸗ 
gebruͤtet, verpflegt und mit allem dem, 


was fie bedürfen verſorgt bis fie in den 


Stand kommen ſich ſelbſt zu verpflegen, 
und an den Arbeiten ihrer Geſelſchaft 


die gaͤnzliche Zerſtoͤrung verlaſſener od 


Theil nehmen Fónnen. Ob fie gleich gro: 
fc$ Unheil ſtiften, fo ſcheint das Gute, 
doch damit in Gleichgewicht zu ſtehen. 


Sie zerſtoͤren von Grunde aus verſtor⸗ 


bene Baͤume und andre Dinge die zu 
nichts weiter dienen. SAM Fertigkeit in 
dieſem Geſchaͤft iſt fo auſſerordenrlich und 
wird ſo vollkommen bewerkſtelliget, daß 
keine Spur mehe ſichtbar⸗ à 
Wenn man mit einer Haug oder Aft 
irgend in einem Theile ihres Baues eine 
Luͤcke macht, fo erſcheint ſogleich ein Sole 
dat und gehet um die Oefnung herum, 
als ob er ſehen wollte ob der Feind weg 
fey, oder woher der Angrif komme. In 
kurzer Zeit folgen ihm zwey bis drey an⸗ 
dere und bald hernach eine zahlreiche 
Truppe, welche ſo heftige Ausfaͤlle ma⸗ 
en, als es immer die Oefnung geſtat⸗ 
tet. Ihre Anzahl vermehrt ſich fo lange 
als jemand fortfährt an ihr Gebaͤude zu 
ſchlagen. Waͤhrend dieſer Zeit ſind fr 
in größter Unruhe und Bewegung, 
lauffen in vollem Getuͤmmel hin und wie⸗ 
der und einige klopfen mit ihren Zungen⸗ 
biſſen ſo gewaltig ans Gebaͤude, daß man 
es 4 Schuh weit hoͤren kann. Wenn 
man aufgehoͤrt hat ſie zu beunruhigen 
ſo liehen die Soldaten wieder ab und wer⸗ 
ben von den Arbeitern abgeloͤſet, welche 
in verſchiedenen Richtungen dem beſchaͤ⸗ 
digten Theile des Gebaͤudes zu eilen; 
jedes Thierchen hat ſeine Maaße Maͤrtel, 
der ſchon gemiſcht und zurecht gemacht 
iſt in ſeinem Maule. Ob ſie gleich Mil⸗ 


lionenweiſe an die Arbeit gehen, ſo ſind 
ſie doch einander nie im Wege, und es 


erhebt fid) allmálig eine Mauer, welche 
die Luͤcke wieder ausfuͤllt. Jede 600 oder 


100 Arbeiter haben einen Soldaten, der 


ſo ziemlich einem Bauaufſe 


einem ſeher ahnlich iſtz 
denn er ruͤhrt niemals den 


e euer 


— — 
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Einer von den Soldaten ſtellt ſich dicht 
an die Mauer hin, die man ergaͤnzt und 
macht zu wiederholten malen das ober⸗ 
wähnte Geſchrey, welches allemal durch 
ein langes Ziſchen von allen Arbeitern un⸗ 
ter dem D the beantwortet wird, und bey 
jedem ſolchen Zeichen verdoppeln ſich ſicht⸗ 
bar ihre Schritte und arbeiten mit neuen 
Eifer fort. Bey jedem neuen Angrif, den 
man auf ſie macht, erfolgen allemal die vor⸗ 
gen Wirk ungen. Jedesmal wird man fit 


—.— 


den, daß jeder Stand bey ſeinem Poſten 
bleibt. Die Hartnaͤckigkeit der Soldaten. 
iſt ſo groß, daß ſie oft die Schwarzen, die 
keine Schuhe anhaben, wegtreiben, und 
die Weißen durch ihre Struͤmpfe blutig 
beiſſen. y } 
Ihre Gebäude find fo veſt, daß die wil⸗ 
den Stiere gewoͤhnlich darauf Schildwache 
ftefyen, indeſſen ihre übrige Heerden wieder⸗ 
kauen. jose à) " 
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Wechſel⸗Cours. Elbing, den 28. December 1787. 


Amſterdam 41 Tage 1 f. vis. " 311 — fr. 
* 71 — 1 um 309 1½ gr. 
Hamburg 3 Wochen ax. Rrhlr. beo. A Ly a ys 
heri 00 GEA 2p. " "Ens findf 136 1/2.gt. 
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Amſterdam 40 Tage " 
ei ET dj 79 Li 
Hamburg ¿Mob KE 
Ordin. Dukat ⸗ P E 
Kreuzthaler 4 £ 
Rubel m P 
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Danziger Cours, von Wechſel und Species gegen holländifche, roͤndige Dukaten. 
| Den 28ten December 1782. 


sh! * | Es foll in Termino den 3often Januar 1788. die dem Peter Marienfeldt, 
Johann Weidenberg und Abrah. Liedtke gehörige Jagd fo etwa 1 5 Saft tragen kann, 


ozu 2 


Anker 4 große und kleine Seegel, und das uͤbrige Geraͤthe gehoͤret, welches 


alles zuſammen 265 Nthlr. gewurdiget worden Öffentlich verkauft werden. Kauf⸗ 


luſtige koͤnnen ſich deshalb in gedachtem Termino bey uns zu Rathhaufe vor un⸗ 


Ferm dazu ausgeſetzten Deputato Herrn Stadt Kath Hennings einfinden, ihren 
Bott verlautbarem, und auf den hoͤchſten Bott des Zuſchlages gerártigen. 'Gibing, 


den aten November 17872. 


Königl. Preuß. Stadt: Gericht. 


Wer zwey Stuben zwey Kammern, Keller und Boden in der Altſtadt 
permiethen hat, kann fido. bey dem Mäckler Hr. Ulmamm melden. ud 3 
„ ¡Sin maffives Brauhaus am Waſſer gelegen, iſt zu verkauffen, mehr Rach⸗ 


«ibt giebt der Maͤckler Hr. Ulmann. 
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Dieſe Elbingiſche Anzeigen find Montags und Donnerſtags in der Di d 
A Buchhandlung und auf allen Koͤnigl. Poſtaͤmtern zu haben. . 
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